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Vorbericht 

Vorlage Nr. 21-010-2017 

Ziffer 3 der Tagesordnung 
UT-02-2017 

Ausschuss für Umwelt und Technik 
öffentlich am 04.04.2017 
 

Dezernat 2 

Straßenamt 
Tanja Weber 
 

 
 
 

Kreisstraßen - Beläge 2017 - Ergänzung; Ausschreibungsgenehmigung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Ausschuss für Umwelt und Technik wird zur Beschlussfassung vorgeschlagen:  
 

1. der Vergabe der Bauarbeiten durch die Stadt Biberach, den Gemeinden Maselheim und 
Schwendi bei der K 7500 Rissegg – Rindenmoos, der K 7504/L 280 Umbau Einmündung 
in Laupertshausen und der K 7515 Orsenhausen – Weihungszell zuzustimmen; 
 

2. die Vergabe der Bauarbeiten durch die Öchsle Bahn AG bei der K 7527 Bahnübergang 
Öchsle, Maselheim – Reinstetten und die Festlegung der Bewirtschaftungssumme auf 
40.000,00 EUR zur Kenntnis zu nehmen; 
 

3. die Verwaltung mit der öffentlichen Ausschreibung von Belagsarbeiten an der 
a) K 7572 Ehrensberg – Steinhausen an der Rottum, 1. Bauabschnitt, 
b) K 7572 Ehrensberg – Steinhausen an der Rottum, 2. Bauabschnitt, 
c) K 7572 Ehrensberg – Steinhausen an der Rottum, 3. Bauabschnitt 
zu beauftragen. 
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Sachverhalt 
 
1. Vorbemerkung 
 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat im Rahmen der Haushaltsplanberatung am 
26. November 2016 folgenden Belagserneuerungen zugestimmt: 

 

Ausführung durch Maßnahme 
Kosten 

EUR 

Straßenamt Auswahl der einzelnen Maßnahmen aus der 
„Zustandserfassung Kreisstraßen“ gemäß 
Dringlichkeit 

155.000,00 

Stadt Biberach K 7500 Rissegg – Rindenmoos 40.000,00 

Gemeinde Maselheim K 7504/L 280 Umbau Einmündung in 
Laupertshausen 

30.000,00 

Gemeinde Gutenzell-Hürbel K 7508 OD Hürbel/Reinstetter Straße 60.000,00 

DB Netz AG K 7527 Schemmerberg, Bahnübergang 200.000,00 

Gesamt  485.000,00 

 
Die Belagsarbeiten im Rahmen von Gemeindemaßnahmen werden von den Gemeinden 
ausgeschrieben und vergeben.  
Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel beabsichtigt in der Reinstetter Straße in Hürbel die Kanal- 
und Wasserleitung zu erneuern und teilweise neue Gehwege anzulegen. Die Ausschreibung 
und Vergabe der Bauarbeiten wurde von der Gemeinde auf Ende des Jahres 2017 geplant. 
Mit der Umsetzung wird im zeitigen Frühjahr 2018 gerechnet. Aufgrund dieser 
Zeitverschiebung werden die im Haushalt 2017 eingeplanten Mittel von 60.000,00 EUR für 
den Anteil Belagserneuerung nicht benötigt und müssen im Haushalt 2018 neu etatisiert 
werden. 
Ursprünglich war seitens der DB Netz AG vorgesehen, dass die Ausschreibung, Umsetzung 
und Abrechnung des Bahnübergangs in Schemmerberg vollständig in 2017 erfolgt. 
Mittlerweile sieht der Zeitplan vor, dass die Ausschreibung Ende 2017, die baulichen 
Maßnahmen sowie die Abrechnung der Maßnahme in 2018 erfolgt. Auch hier werden die im 
Haushalt 2017 eingeplanten Mittel von 200.000,00 EUR für den Anteil Belagserneuerung nicht 
benötigt bzw. die Zuwendungen nach LGVFG von 100.000,00 EUR nicht vereinnahmt und 
müssen im Haushalt 2018 neu etatisiert werden. 
 

 
2. Ausführung und Ergänzung von Belagsmaßnahmen 2017 
 

In Anbetracht der Verschiebungen oder Änderungen einzelner Maßnahmen, die nicht 
vorhersehbar waren, stehen folgende Haushaltsmittel in 2017 zur Verfügung: 

 

Maßnahme 
Betrag 
EUR 

Belagsmaßnahmen in Ausführung durch das Straßenamt 155.000,00 

Verschiebung K 7508 OD Hürbel/Reinstetter Straße ins Jahr 2018 60.000,00 

Verschiebung K 7527 Schemmerberg, Bahnübergang ins Jahr 2018  
(= Nettobelastung Landkreis) 

100.000,00 

Gesamt 315.000,00 

 
Im Haushaltsplan 2017 wurde als Leistungsziel bei den Kreisstraßen manifestiert, dass bis 
zum 31. Dezember 2018 der Anteil der Kreisstraßen mit Zustandsnote 3,5 bis 4,5 weniger als 
10 % betragen soll. Die letzte Aktualisierung der Zustandserfassung hat ergeben, dass dieses 
Ziel nur unter wesentlich höherem Mitteleinsatz zu erreichen ist. Die Verwaltung schlägt daher 
vor, mit vorgenannten Haushaltsmitteln in 2017 folgende Belagserneuerungen, die teilweise 
auch investiven Charakter haben, durchzuführen: 
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Nr. Maßnahme Schadenswert 
Schadensklasse 
bzw. Umsetzung 

Kosten 
EUR 

1 K 7515 Orsenhausen – 
Weihungszell 

4,0 mittelfristig 25.000,00 

2 K 7527 Bahnübergang Öchsle, 
Maselheim - Reinstetten 

2,88 mittelfristig 40.000,00 

3 K 7572 Ehrensberg – 
Steinhausen an der Rottum,  
1. Bauabschnitt 

4,48 kurzfristig 160.000,00 

4 K 7572 Ehrensberg – 
Steinhausen an der Rottum,  
2. Bauabschnitt 

4,44 kurzfristig 

80.000,00 
5 K 7572 Ehrensberg – 

Steinhausen an der Rottum,  
3. Bauabschnitt 

3,26 mittelfristig 

 Gesamt   305.000,00 

 
Die Gemeinde Schwendi beabsichtigt im Herbst diesen Jahres Kanalsanierungarbeiten in 
offener Bauweise an der K 7580 Schwendi - Gutenzell durchzuführen. Um günstigere 
Ausschreibungsergebnisse zu erhalten, bietet es sich an die Belagserneuerung an der K 7515 
Orsenhausen – Weihungszell im Rahmen der Gemeindemaßnahme zusammen 
auszuschreiben und zu vergeben. 
Der Vergabe der Bauarbeiten beim Bahnübergang Öchsle im Zuge der K 7527 Maselheim – 
Reinstetten durch die Öchsle Bahn AG wurde bereits durch die Verwaltung zugestimmt, da 
eine kostengünstige Ausführung im Rahmen von Bahngleisarbeiten erreicht werden konnte. 
Die Bewirtschaftungssumme wurde von der Verwaltung auf 40.000,00 EUR festgelegt.  
Aus wirtschaftlichen Gründen empfiehlt die Verwaltung die Beläge Nr. 3 bis 5 gemeinsam 
auszuschreiben. 

 
 
3. Ausschreibung und Vergabe 
 

Es ist vorgesehen die öffentliche Ausschreibung der unter Nr. 3 bis 5 genannten Beläge vom 
Straßenamt vorzunehmen und dem Ausschuss für Umwelt und Technik in der Sitzung am 
27. Juni 2017 zur Vergabeentscheidung vorzulegen. Durch die Vergabe vor der 
Sommerpause ist eine Ausführung in 2017 gewährleistet. 

 
 
4. Finanzielle Auswirkungen 
 

Die Finanzierung erfolgt über die vorhandenen Haushaltsmittel, wie vorstehend dargelegt. 
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